
Pantomime

Um gemeinsam pantomisch Begriffe darzustellen, wird das Blatt kopiert. Dann wird die Kopie in 
Streifen zerschnitten, sodass auf jedem Zettelchen eine Aktivität steht. Die Zettelchen werden gefaltet
und in eine Schachtel oder einen Hut gelegt, aus dem sich alle ein „Los“ mit ihrer Aufgabe ziehen 
können.
Nacheinander führen alle ihre Aktivität vor, während die Gruppe rät, um welche Tätigkeit es sich 
handeln könnte.

Hände waschen eine tolle Überraschung bekommen

ein Picknick machen einen Kuchen backen  Zähne putzen

einen Brief schreiben etwas essen und sich dabei voll kleckern

am Computer arbeiten Gassi gehen ein spannendes Buch lesen

sich mit jemandem streiten    Schuhe putzen Kleidung anprobieren

etwas Leckeres essen etwas kaufen          sich mit jemandem unterhalten

etwas kaputt machen ein Baby trösten sich langweilen

auf jemanden warten aufräumen etwas basteln / bauen

etwas Ekeliges essen reiten ein Geschenk einpacken

mit einem Tier spielen aufwachen nicht einschlafen können

sich verschlucken müde sein traurig und einsam sein
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einen Preis / eine Urkunde verreisen etwas suchen
          bekommen

Buch-Tipp:

Das Praxisbuch „Gruppenspiele für gute Laune. Loslegen, Lachen, Überraschen“ 
versammelt 74 Übungen und Spiele:
Bewegungsspiele, Wahrnehmungsspiele für alle Sinne, Sprachspiele und Rituale für den 
Anfang und das Ende von Gruppenstunden.
Ideal für alle Generationen, um spaßbetont die Wahrnehmung zu trainieren und um in Gruppen
Spiele ohne Gewinner und Verlierer anzuleiten. 
Für 19,90 im Buchhandel erhältlich.
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